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Das ist das 
Wunder der 
Heiligen Nacht, 
dass ein
hilfloses Kind 
unser aller
Helfer wird.
Friedrich von Bodelschwingh
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Vorweihnachtszeit
Die Advent- und Weihnachtszeit löst in 
uns eine Sehnsucht nach Geborgenheit 
und Frieden aus. Nach einem Gefühl „wie 
es einmal war“. Früher war der Advent 
wirklich mal die stillste Zeit im Jahr. 
Früher – das ist allerdings schon lange 
her. Wenn ich in der Tagesbetreuung für 
Menschen mit Demenz über den Advent 
spreche, dann kommen noch diese Erzäh-
lungen von der stillen Zeit im Jahr. Vom 
täglichen Weg zur Rorate, der oft lang und 
mühselig durch die kalten und finsteren 
Morgenstunden ging. Von Lametta und 
Zuckerlpapier, das nach dem Abräumen 
des Christbaumes wieder sorgfältig zusam-
mengelegt wurde, um es im nächsten Jahr 
wieder zu verwenden. Oder wie der Vater 
in den Tagen vor Heilig Abend in den dicht 
verschneiten Wald stapfte, um ein klei-
nes Tannenbäumchen zu holen. Auch wir 
erinnern uns gerne an das Weihnachten 
unserer Kindheit. Für mich begann die 
spannende Zeit bereits mit dem Nikolau-
sabend. Jedes Jahr versuchte ich hinter das 
Geheimnis zu kommen,wie es ihm möglich 
war, die sorgfältig geputzten Stiefel über 
Nacht mit Süßigkeiten, Mandarinen und 
Nüssen zu füllen. Am Nikolaussonntag war 
der „echte“ Nikolaus dann im Kaufhaus 
Fetz und hat den Kindern kleine Geschenke 
ausgeteilt. Sehr gerne erinnere ich mich 
auch an die Weihnachtsfeier im ehema-
ligen Gasthaus Schmallegger. Dort gab es 
kleine Geschenke für die Kinder, Himbeer-
kracherl und jedes Jahr einen tollen Film. 
Und dann war er endlich da – der Tag an 
dem das Christkind kommt. Diese Vorfreu-
de, dieser Zauber und die fast nicht auszu-
haltende Spannung ist  für viele von uns 
eine der schönsten Kindheitserinnerungen. 
Die Freude auf das bevorstehende Weih-
nachtsfest soll ja die ganze Adventszeit 
bestimmen. 
Es ist zugleich die Freude auf die Geburt 
Jesu in Betlehem und seine Ankunft in 
den Herzen der Menschen. „Freut euch im 
Herrn zu jeder Zeit“, schreibt Paulus im 
Brief an die Philipper, und weiter: „Noch 

einmal sage ich: 
Freut euch! Denn der 
Herr ist nahe.“ 
Advent ist auch die 
Zeit, um sich auf 
diese Ankunft vor-
zubereiten. Da sehnt 
man sich nach einer 
heileren Welt und 
wünscht sich, dass da von oben einer ein-
greift und vieles anders werden lässt. 
Warten erfordert jedoch Geduld. Gott ver-
ändert die Welt nicht mit einem Schlag, 
sondern wählt einen leiseren, sanften Weg. 
Die Adventszeit kann für uns eine Zeit 
sein, in der wir versuchen, mehr Liebe 
in unser tägliches Leben und in unser 
Verständnis zu unseren Mitmenschen 
hineinzutragen. Manchmal sind wir sehr 
sparsam mit der Kraft des Herzens: spar-
sam im Wertschätzen, in der Anerkennung 
guter Eigenschaften des anderen, blind ge-
genüber den stillen, vielleicht schüchternen 
Bemühungen der Mitmenschen um unsere 
Zuneigung. 
Anselm Grün schreibt in einem Text über 
Weihnachten: Weihnachten kann man 
nicht machen – Weihnachten geschieht! 
Weihnachten ist ein Geschenk Gottes 
an uns Menschen. Weihnachten ist und 
war und wird immer sein – egal, ob alle 
Fenster geputzt, alle Kekse gebacken, alle 
Geschenke besorgt sind oder wir alle Weih-
nachtskarten geschrieben haben.
Der, der uns zu Weihnachten beschenkt 
ist nicht irgendeiner – es ist Gott höchst-
persönlich. Gott ist Mensch geworden und 
kommt uns entgegen. Da sagt einer „JA“ zu 
uns – ohne Wenn und Aber. Da liebt einer 
uns so sehr, dass er nicht wartet, bis wir 
mit allem fertig sind. Da wird Gott Mensch, 
ja, wird Kind. Und das ist das Geheimnis 
der Heiligen Nacht. Längst bevor wir ir-
gendetwas tun, ist er schon da, kommt uns 
entgegen, im Stall in Bethlehem.

Das ist Weihnachten!
Ingrid Ferstl
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Weihnachtlicher 
Segenswunsch

Ich wünsche dir
dass du gelegentlich 
den Stall aufsuchst,
in dem deine 
ausgelagerten Wünsche 
ihr Schattendasein 
fristen.

Vielleicht kommt gerade 
dort
ein Himmelskind zu Welt,
das deine Sehnsucht
wiegt und weckt
und deine Träume wärmt
mit seinem Licht. 

(Tina Willms)

Hektisch und mit großen Schritten gehen 
wir auf Weihnachten bzw. den Jahres-
wechsel zu. Dabei wissen wir aus unse-
rem liturgischen Kalender, dass für uns 
Katholiken jetzt eine ruhige, besinnliche, 
wartende, wachende und betende Zeit 
beginnen sollte. Denn mit der Vesper am 
Vorabend des ersten Adventsonntags be-
ginnt für alle Katholiken auf der ganzen 
Welt „der Advent“. 
Advent bedeutet „Vorbereiten und war-
ten auf die Ankunft des göttlichen Herr-
schers“ – wir warten also auf das Kom-
men des Menschensohnes – Jesus 
Christus. „Die Adventszeit in der vier-
wöchigen Form geht auf das 7. Jahrhun-
dert zurück“ und wurde von Papst Gregor 
dem Großen für die Westkirche – auf vier 
Sonntage – festgelegt. „Die vier Sonnta-
ge standen symbolisch für die viertau-
send Jahre, die die Menschen gemäß 
damaliger Auffassung - nach dem Sün-
denfall auf den Erlöser warten mussten.“
Der erste Adventkranz wurde im Jahre 
1839 aufgehängt und bestand aus ei-
nem Wagenrad. „Der evangelische Pfar-
rer und spätere Berliner Oberkonsistorial-
rat Johann Hinrich Wichern (1808-1881) 
nutzte den Kranz in seinen Adventsan-
dachten, um den Kindern das Warten 
und die Vorfreude auf den Heiligen Abend 
anschaulich zu machen.“  
Nach dem Ersten Weltkrieg begann der 
Adventkranz überkonfessionell zu wer-
den, denn seine Symbolik vertrug sich 
durchaus mit den liturgischen Vorgaben 
der katholischen Kirche. 

Der traditionelle liturgische Adventkranz 
besteht aus drei violetten Kerzen und ei-
ner rosa Kerze. „Die Farbe Violett wurde 
gewählt, da früher die Wochen vor Weih-
nachten als Bußzeit galten und die Farbe 
der Umkehr Violett ist. Das Rosa steht 
für ein helleres Violett und soll die Vor-
freude symbolisieren.“ Daher wird die 
rosa Kerze am 3. Adventsonntag – dem 
sogenannten „Gaudete-Sonntag“ oder 
„Freuet-Euch-Sonntag“, angezündet.
„Die Symbolik der Kerzen flackert zwi-
schen Beleuchtung und Erleuchtung.“ 
Der Advent sollte durch die Adventkerzen 
immer mehr Licht bekommen, denn Je-
sus Christus ist das wahre Licht, das die 
Welt erhellt. Das Grün der Tannenzweige 
stellt die Farbe des Lebens dar und weist 
auf Christi Geburt hin. 
Die Advent- und Weihnachtzeit sollte für 
uns alle eine Zeit sein, in der wir uns auf 
Gott ausrichten und uns auf ihn konzent-
rieren.  Wir sollten die Adventzeit nützen, 
um uns auf den Weg zu machen, und 
Christus als das Licht unseres Lebens, 
als das Licht der Liebe, der Barmherzig-
keit und des Friedens entgegenzugehen. 
Dann haben wir die Möglichkeit, mit rei-
nem Herzen am Christtag das Hoch-
fest der Geburt Jesu zu feiern. Denn er 
schenkt uns seine Gnade und kommt 
uns mit seiner göttlichen Kraft zur Hilfe. 
Ich wünsche uns allen eine besinn-
liche und stressfreie Advent- und 
Weihnachtszeit.

Euer Pfarrvikar
Mag. B. phil. Isidore Ifeadigo Ibeh

Liebe Pfarrgemeinde!

Vikar Mag. B. phil.
Isidore Ifeadigo Ibeh

Adventlich leben heisst, guter Hoffnung sein. Zu allen Zeiten des Jahres. Im 
vertrauensvollen Sein sich geborgen fühlen, im zärtlichen Wiegen der Erde. Guter 
Hoffnung sein heißt auch, Erwartung wagen. Denn, es kommt noch etwas, auf das zu 
freuen sich lohnt. Und wer weiß, vielleicht ist es ja längst da. Wir können es nur noch 
nicht sehen. Es bedarf der Aufmerksamkeit, unsere Sehnsüchte und Bedürfnisse, die da 
tief innen schlummern, zu entdecken und ans Licht zu bringen.       Monika Minder

Advents- und Weihnachtsgedanke
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Erntedankfestgottesdienst am Sonntag, dem 2. Oktober
Dankgottesdienst mit und für Pfarrer 
Mag. Franz Ranegger.
Die Pfarre bedankt sich für sein langjäh-
riges Wirken in St. Johann.

Begrüßung von Mag. Franz Ranegger

Dank an Mag. Franz Ranegger

Am Kirchplatz
Die Bäuerinnen und der PGR mit 
Mehlspeisen und Getränken

Die Erntekrone auf dem Weg in die Kirche

Kinder vom VS-Chor

Kindergartenkinder und -Pädagoginnen

Übergabe des Erntekorbes (Spenden von 
bäuerlichen Betrieben und Selbstvermark- 
tern)

VS-Kinder

Verabschiedung RL Maria Herbst

Die Erntekrone

Kakao und Striezel für alle Kinder

Fürbitten

Begrüßung von RL Mag. Katrin Brottrager

SCHAFFER
P F L A S T E R P R O F I  G m b H

Kaibing 58, 8221 Feistritztal
Tel. 03113 3231  Fax: 3231-4
Mobil: 0664 220 53 43
office@pflasterprofi.at
www.pflasterprofi.at
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Kulturveranstaltung

Allerheiligen und 
Allerseelen

Am Sonntag, dem 16. Oktober, fand eine 
Kulturveranstaltung mit dem Thema 
„Weltfreude“ in unserer Pfarrkirche statt.
Organisiert von DI Alex Mautner für den 
Verein von Mag. Isidore Ifeadigo Ibeh 
(BIHOZU – Bildung, Hoffnung, Zukunft}.
Die Mitwirkenden: DDr. Werner Reiss, 
Mag. Isidore Ifeadigo Ibeh, DI Alex Maut-
ner, Elke Berger-Paternutsch, Willi und 
Melanie Kulmer.

Dank an Anno Huber
für den Verkauf der Missio-Schokopra- 
linen.

Kleiderständer für die 
Priestergewänder

Die Pfarre dankt 
Herrn Willi 
Wiesenhofer recht 
herzlich für die 
unentgeltliche 
Anfertigung!

Mauerhofer

• Spielwaren

• Feuerwerk

8221 Hirnsdorf 143 • Verkauf: Kaibing 63
Tel./Fax 0 3113/84 71 • 0 664/487 26 43

andreas.j.mauerhofer@aon.at

• Schreibwaren

Viele von Ihnen werden sich ganz sicher 
fragen:„Was ist eigentlich ein ehrenamt-
licher Kirchenführer?“
Es gibt eine schöne Ausbildung dazu in 
der Diözese Graz Seckau. Nur anmelden 
unter Kunstwerk Kirche und einige Modu-
le absolvieren.
Da wird Diözesangeschichte vorgetragen,  
es geht um das who is who der Heiligen 
– allein nach dem Direktor vom Diözesan-
museum Mag. Kaindl sind in der Steier-
mark weit über 400 bekannt.
Wie mache ich eine Kirchenführung, was 
ist zu beachten, welche Fehler soll man 
nicht wiederholen, und dann kommt der 
Sprung ins Publikum, wo man selbst der 
Akteur ist. Für mich eine besonders 
schöne Ausbildung, weil man auch mit 
Gleichgesinnten diese Module teilt. Ziel 
ist es, dass in der ganzen Diözese jedes 
sakrale Heiligtum eine ehrenamtliche 
oder einen ehrenamtlichen Kirchenführer 
anzubieten hat. Derzeit gibt es in etwa 
240 in der ganzen Steiermark.
Auch mein Jahr war eigentlich sehr erfolg-
reich, und so konnte ich bei 14 Kirchen-
führungen 290 Personen durch unsere 
Kirche und die Nebenräume begleiten.  
Davon waren 3 Führungen in Maria Fie-
berbründl. Es waren Menschen von Un-
garn, Holland, Deutschland und natürlich 
Österreich dabei. Eigentlich eine beein-
druckende Bilanz, aber das Jahr hat ja 
noch einige Tage zu bieten.
Die Führungen sind unentgeltlich, aber 
wenn in unserer Loretokapelle einige 
Kerzen entzündet werden, und dort und 
da ein kleinerer oder größerer Obolus in 
den Opferstock unserer Pfarre kommt, 
dann erfreue auch ich mich und es dient 
unserer Pfarre, welche ja auch einen er-
heblichen Erhaltungsaufwand zu erledi-
gen hat.
Vielleicht hat jemand Lust, diese Ausbil-
dung zu machen – dann bitte in der Diö-
zese bewerben, denn es haben noch eini-
ge Platz. Ich mache die Kirchenführungen 
gerne, und es macht mir auch persönlich 
viel Freude, einen kleinen Beitrag für 
meine Pfarre leisten zu können.

Karl Breitenberger

Bericht vom ehren- 
amtlichen Kirchenführer 
in St. Johann b. H. und 
Maria Fieberbründl
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Der Zukunft eine Stimme geben
Nach Weihnachten sind die Sternsin-
ger*innen wieder unterwegs. Von Mon-
tag, den 2. Jänner, bis Dienstag, den 3. 
Jänner, verkünden Caspar, Melchior und 
Balthasar die Friedensbotschaft und 
bringen den Segen fürs neue Jahr in un-
serer Pfarre.
Gesucht werden Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene, die sich dazu bereit erklä-
ren, die Frohe Botschaft von Haus zu 
Haus zu tragen. Weiters werden Begleit-
personen für die jeweiligen Gruppen und 
Personen, die die Sternsinger verkösti-
gen, gesucht.
Das Sternsingerprojekt ist nicht nur ein 
großartiger Einsatz für wertvolles Brauch-
tum, sondern auch für eine bessere Welt. 
Rund 500 Hilfsprojekte werden jährlich 
mit den Spenden unterstützt. Sternsin-
gen hilft notleidenden Menschen, schützt 
die Umwelt, engagiert sich für eine bes-
sere Welt. Herzlichen Dank an alle, die 
dabei mithelfen!
Sternsingerprobe: Unser erstes Zusam-
mentreffen findet am 1. Adventsonntag, 
am 27. November, nach der Heiligen 
Messe statt. Die Probe findet dann am  
3. Adventsonntag, am 18. Dezember, 
ebenfalls nach der Heiligen Messe statt.
Anmeldung: Alle Schulkinder bekommen 
eine Einladung und Anmeldung für das 
Sternsingen. Auch Jugendliche und Er-
wachsene sind zum Sternsingen eingela-
den und können sich bei der pastoralen 
Mitarbeiterin Anke Huber (0676/8742 
6368) telefonisch anmelden.
Infos und online spenden auf
www.sternsingen.at.

Sternsingen 
2023

KAIBING • OSTSTEIERMARK
Tel. 0 3113/87 71-0 • Fax DW -71

www.breitenbergerwein.at
karl@breitenbergerwein.at

Gott sei Dank
ein Buschenschank!

Weinbaumeister – Diplomsommelier

BREITENBERGER
Karl + Elisabeth

Kirchenriegelkreuz

St. Johanner 

Gassl Advent
Samstag, 03.12.2022 
ab 8:30 Uhr

Regionales Kunsthandwerk, 
Trachtenflohmarkt und Christ-
baumschmuck, Kinder-Chor, 
Nikolo- und Krampusrummel, 
Advent- & Weihnachtslieder sin-
gen, Weihnachtslieder-Wurlitzer, 
Lebkuchen verzieren, regionale 
Schmankerl und Köstlichkeiten

Veranstalterin: Gemeinde Feistritztal
Mitveranstalter*innen: Bachwirt Prettenhofer, Begehbares Bilderbuch, Biohof Purkarthofer, Freiwillige Feuerwehr 
St. Johann b. H., Haus der Frauen – Bildung Spiritualität Auszeit, Kameradschaftsbund, Kaufhaus Pusswald, Landgut 
Riegerbauer, Musikverein St. Johann b. H., Pfarre St. Johann b. H.,  Senior*innenbund St. Johann b. H., Tennisverein, 
Verein BIHOZU – eine Schule in Nigeria, Verein Wir für das Haus der Frauen, Volksschule St. Johann b. H.

Nach 150 unentgeltlich geleisteten 
Arbeitsstunden von Herrn SR Werner 
Hanzlik, erstrahlt das Kirchenriegelkreuz 
in neuem Glanz.
Ein neues Dach, ein neues Holzkreuz, die 
Sanierung des Putzes, die neue Färbe-
lung und die Restau-
rierung des Korpus 
waren die notwendigen 
Arbeiten dafür. Die Pfarre
St. Johann bedankt sich 
auf das Herzlichste – 
Vergelt‘s Gott!
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Vorankündigung
Für den traditionellen Adventkranz-
verkauf am 19. 11. 2022 werden 
vom Montag den 14. 11. 2022 bis 
Donnerstag 17. 11. 2022 jeweils ab 
8.00 Uhr Adventkränze (Feuerwehr 
Kroisbach) gebunden. Dazu können 
wir die Hilfe vieler geschickter Hände 
gebrauchen. 

Wer heuer gerne Sternsingen gehen möchte, bitte 
meldet euch bis zum Samstag, 26. 11. 2022 bei 
Steiner Maria unter der Nummer 0676/87427270.
Es werden natürlich auch Mittagstische und Begleiter 
gebraucht.
Vielen Dank im Voraus!

Wir sagten Danke
Für ihre jahrzehntelange Tätigkeit als 
Mesnerin wurde Maria Brunner gewür-
digt und als kleines Dankeschön wurden 
ihr ein Blumenstrauß und Gutscheine 
überreicht. Aus gesundheitlichen Grün-
den musste sie diese verantwortungs-
volle Tätigkeit aufgeben.

22 Jahre hat Maria Steiner den Mitbürgern und Mitbürgerinnen der Pfarrgemeinde
für deren Anliegen ein offenes Ohr geschenkt, dem Herrn Pfarrer bei der Verwaltungs-
arbeit unterstützt und sich für den Kindergarten eingesetzt. Herzlichen Dank! 
Frau Steiner bedankte sich bei der Pfarre für das über all die Jahre entgegenge- 
brachte Vertrauen. Sie wünscht ihrer Nachfolgerin Linda Breitenberger alles Gute 
und sie werde sich weiterhin als Pfarrgemeinderätin für die Belange der Pfarre 
interessieren und Wünsche, Anliegen und Anregungen gerne weiterleiten.

Agentur Pachernigg
Helmut Pachernigg

Kaibing 132, 8221 Feistritztal
Tel./Fax: +43 (0) 3113 32 69
Mobil: +43 (0) 664 30 22 055
E-Mail: helmut.pachernigg@generali.at

Generali Gruppe: Versicherung · Bank

•	Lebensversicherung

•	Lebensversicherung
	 fondgebunden

•	Pensionsvorsorge

•	Unfallversicherung

•	Bausparen

•	Finanzierungen

•	KFZ-Versicherungen	–	Leasing

•	Eigentum	–	Versicherung

GENERALI
GRUPPE

Versicherungsagentur	der
Generali	Versicherungs	AG

Öffnungszeiten:
Do, Fr 7.30 -12.30 Uhr
Sa, So 8.30 -16.00 Uhr

Frühstücksbuffet Sa, So 8.30 -11.00 Uhr

Tel. 0 3113/20 959

Das Gästehaus ist von März bis 
Dezember geöffnet

Wir haben 2 Zimmer mit Bad und WC

Sternsingen:
Liebe Sternsinger!
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Bei strahlend schönem Herbstwetter feierten wir am 9. Okto-
ber 2022 unser Erntedankfest, das musikalisch vom Musik-
verein Großsteinbach umrahmt und traditionell von den Kin-
dern des Pfarrkindergartens angeführt wurde. Schön zu be- 
obachten war, dass wieder mehr Mitbürger der Pfarrgemeinde 
die Chance ergriffen haben, an diesem bedeutsamen Fest 
teilzunehmen. 
Der Treffpunkt zum Umzug war die Bäckerei Wachmann. Mit 
sichtlicher Freude trugen die Kinder ihre selbst gebastelten 
Kronen und den selbst gefertigten Halsschmuck und zogen 
mit der Erntekrone voran, die von den Mitgliedern des Pfarr- 
gemeinderates geflochten wurde, mit dem Musikverein Groß-
steinbach Richtung Pfarrkirche. Vor der Kirche wurden sie von 

unserem Seelsorgeraumleiter Mag. Michael Seidl erwartet. Die 
Kinder der verschiedenen Gruppen des Pfarrkindergartens 
dankten mit einem Erntedanklied. Nach der Segnung der Ernte-
krone zogen wir in die Pfarrkirche ein und feierten gemeinsam 
den Erntedankgottesdienst. Der Pfarrgemeinderat lud nach der 
Festmesse zur Agape. 
Möge dieses Erntedankfest zu einer Rückbesinnung und zu 
einem wertgeschätzten Umgang mit unseren scheinbar immer 
zur Verfügung stehenden Lebensmitteln anregen.
Ein herzliches Dankeschön für die zahlreichen Erntegaben und 
an alle Mitwirkenden, die dazu beigetragen haben, ein wunder-
schönes Fest zu feiern.

Wir feierten Erntedank
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in Stubenberg

Pfarre Großsteinbach



Weihnachtswünsche10

Gesegnete Weihnachten
und ein gutes neues Jahr wünscht

Pischelsdorf, Hauptplatz 35

Gasthaus

„Zum scharfen Eck“
Monika Maier

SCHUHHAUS

ERTL
wünscht allen lieben Kunden ein
gesegnetes Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Der „Singkreis Kulmland“

Gesundheit, Liebe und Zufriedenheit
zu Weihnachten und im neuen Jahr 2023

Kneipp Aktiv Club –  Aktiv Park
Mittleres Feistritztal

wünscht der

K N E I P P E N  I S T  I M M A T E R I E L L E S  U N E S C O - K U L T U R E R B E

GESEGNETE WEIHNACHTEN UND EIN
GLÜCKLICHES NEUES JAHR

wünscht der

ÖSTERREICHISCHE
KAMERADSCHAFTSBUND

Ortsverband Pischelsdorf



11Pfarre PischelsdorfPfarre Pischelsdorf

Der Erntedank-Sonntag wurde auch zum Anlass genommen, 
um unserer

Religionslehrerin Frau Maria Seidler
zum Ruhestand zu gratulieren
und alles Gute zu wünschen.

Liebe Maria!
Der Samen, den du in den vie-
len Jahren deiner Tätigkeit als 
Religionslehrerin und darüber 
hinaus gesät hast, hat viele 
Früchte getragen. Dass wir, der 
Seelsorgeraum Kulm, dies ern-
ten dürfen, dafür möchten wir 
uns recht herzlich bedanken.

Peter Berger, PGR-Vorsitzender

Einfach nur
            dankbar!

Erntedank ’22
A 

m Sonntag, dem 9. Oktober 2022 feierten wir in der 
Pfarre Pischelsdorf Erntedank.

Nicht wie die Jahre davor, als ein Virus uns das große Dankes-
fest anders gestalten ließ, sondern so, wie wir alle uns das 
wünschen.
Bei hervorragendem Wetter mit einer sehr liebevoll gestalteten 
Erntekrone (Danke, Gersdorf!) zogen unser Herr Pfarrer, beglei-
tet von Diakonen, vielen MinistrantenInnen und noch einer grö-
ßeren Schar von Kindern in die sehr schön geschmückte und 
bis zum letzten Platz gefüllte Pfarrkirche ein.
Ein festlicher Rahmen, der die Dankbarkeit für die Ernte eines 
jeden einzelnen spüren ließ.
Danke – für die reichliche Ernte an Früchten.
Danke – für unsere wunderschöne Pfarrgemeinde.
Danke – für die Gesellschaft, die guten Gespräche und 
                schönen Begegnungen.
Danke – für das Verständnis, meine Mitmenschen zu verstehen. 
Danke – für die Menschen, denen es wichtig ist, sich für die
                Gemeinschaft zu engagieren.
Danke – für meine Gesundheit
Danke – ——————————————————————
              (…hier kann jeder „sein Danke“ hinschreiben)

Nach dem Festgottesdienst, musika-
lisch umrahmt von Kirchenchor und der 
Kindersinggruppe (auch hier ein großes 
Danke), wurde am Kirchplatz zu einer 
Agape eingeladen.
Viele Menschen ließen sich, gestärkt 
mit Wein und Brot, auf Gespräche und 
Begegnungen ein und nahmen sich 
reichlich Zeit dafür.
Danke an die Pfarrbevölkerung für 
euer Mittun.

Auch die Jugend unserer Pfarre sagte Danke.
In einem Jugendprojekt wurden Kräuterbeete angelegt und ge-
pflegt. Die Ernte wurde gegen eine freiwillige Spende an die 
Bevölkerung verteilt.
Liebe Jugend – auch euch großen Dank für diese Idee und Um-
setzung, aber auch für euer Mittun das ganze Jahr über.
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am 14. Juli 2022
Wallfahrt nach Mariazell

Heilbrunn-Wallfahrt

Die Harter und Rohrbacher machten im Juni 2022 eine 
Wallfahrt nach Heilbrunn zum Gedenken an Alois Supper.

13 Prebensdorfer und 4 „Gast-Wanderer“ aus Pischelsdorf 
machten sich am 12. August 2022 auf den Weg nach Mariazell 
– bereits zum 35. Mal. 
Der harte Kern startete bereits um 4 Uhr Früh von Prebensdorf 
los. Unser Organisator Ewald Schwarzenberger überraschte uns 
mit einer neuen Route über den Guggengraben in Tannhausen, 
wo wir bereits zu Beginn unsere Gemeinschaft unter Beweis 
stellen mussten, um die hohen Steinblöcke zu überwinden. Der 
Weg führte uns weiter über die Sommeralm, Mitterdorf, Niede-
ralpl bis nach Mariazell, wo wir am 15. August (Maria Himmel-
fahrt) mittags eintrafen. Dieses Jahr mussten wir öfters unsere 
Regenkleidung auspacken, denn Wind, Regen und Sonne wech-
selten sich laufend ab. Aber das tat unserer guten Stimmung 
keinen Abbruch! 
Offene Zwiegespräche, gemeinsames Beten, jede Menge Spaß 

(manchmal bis nach Mitternacht) 
und die hilfreiche Busbegleitung 
(Transport unseres Gepäcks, Ge-
tränke, aufmunternde Worte unse-
res Fahrers Ludwig Lang) machen 
die Prebensdorfer Wallfahrt immer 
wieder zu einem tollen Erlebnis!
Ein DICKES DANKESCHÖN an 
Ewald und Edith Schwarzenberger, 
für die ausgezeichnete Organisation 
und Kümmerei. Durch Euch entsteht 
Wohlfühl-Klima in der Gemeinschaft, 
trotz Blasen und Schmerzen, die 
eine Wallfahrt mit sich bringt!  

Christine Loidl

Prebensdorfer Wallfahrt 2022 
nach Mariazell

Wanderkreuz
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Am 16. Oktober 2022, einem wunder-
schönen Herbsttag, fuhren wir nach Ga-
sen. Dort feierten wir Gottesdienst mit 
Mag. Ranegger.
Nach dem gemeinsamen Mittagessen 
hat er uns nach Birkfeld eingeladen, wo 
wir durch die Pfarrkirche geführt wurden. 

Hartensdorfer Dorfwallfahrt 

Die Sternsingeraktion 2022 findet von Mo, den 2. bis Do, 
den 5. Jänner 2023 in der Pfarre Pischelsdorf statt.
Die Pfarre bittet um tatkräftige Unterstützung!

Gesucht sind:
l	 Kinder, Jugendliche und Erwachsene, die als Stern-

singer die Frohe Botschaft von Haus zu Haus tragen 
und dadurch wertvolle Spenden für über 500 Projekte 
sammeln.

l	 Begleitpersonen für die jeweiligen Gruppen
l	 Personen, die die Sternsinger zu Hause verköstigen.

Anmeldeschluss: Di, 6. Dezember 2022
Das Anmeldeformular für die Sternsingeraktion wird in 
den Schulen verteilt bzw. ist unter www.pischelsdorf.graz-
seckau.at zu finden bzw. in der Pfarrkanzlei erhältlich. 
Sternsingerprobe: Di, 27. Dezember 2022, 10.00 Uhr, 
Pfarrkirche Pischelsdorf

Kleiderausgabe: Di, 27. Dezember 2022, 10.30 bis 11.30 
Uhr, Pfarrheim Pischelsdorf

Falls Sie die Sternsinger-Aktion in einer oben genannten 
Form unterstützen möchten, melden Sie sich bei Pastoral-
referentin Sieglinde Kahr, Tel. 0676 / 87 42 60 19. 

Nach dem Nachmittagskaffee und Ku-
chen machten wir uns gestärkt auf den 
Weg nach Piregg, zur Kirche am Lauren-
ziberg. Bei dieser wunderschönen, alten 
Kirche fand unsere Wallfahrt mit einer 
Führung und einem gemeinsamen Gebet 
ihr Ende. Es war ein sehr schöner Tag. 

Danke an alle 
Dorfbewohner, 
die mitgefah-
ren sind und an 
Mag. Ranegger, 
der sich für uns 
die Zeit genom-
men hat! 

Agnes 
Sommerhofer

Sternsinger-Aktion

Kirche am Laurenziberg

Pfarrkirche 
Gasen
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Die Orgel in Pischelsdorf ist mit ihrem Klang und ihrem Aus-
sehen seit mehr als 100 Jahren ein fixer Bestandteil unserer 
Pfarrkirche. Das Instrument wurde 1913 vom steirischem Or-
gelbauer Konrad Hopferwieser erbaut und in den 1940 und 
50er Jahren von der Orgelbaufirma Dreher & Flamm/Reinisch 
erweitert. Mit seinen 38 Registern besteht die große Besonder-
heit gerade in unseren Breiten aus dem elektropneumatischen 
Werk, das sich durch seinen romantischen Klang auszeichnet.  
Nach weiteren Umbauten und Ergänzungen im Jahr 1992 durch 
den Orgelbauer Anton Hocker aus Graz wurde das Instrument 
nicht weiter modernisiert und im Anlassfall gewartet.
In den letzten Jahren zeigten sich nun immer mehr Alterser-
scheinungen unserer „Königin“ (Ausfall von Tönen oder Regis-
tern, elektronische Probleme, usw.), die das Bespielen zu einer 
Herausforderung machen. Aus diesem Grund wurden diözesa-
ne Sachverständige und Orgelbauer mit der Begutachtung be-
auftragt. Dabei ergab sich, dass unsere Orgel leider altersbe-
dingt in einem sehr schlechten Zustand ist und somit stark 
restaurierungsbedürftig.

Was muss gemacht werden?
Die Orgel ist im Inneren verstaubt und teilweise sehr stark vom 
Holzwurm befallen. Die Bälge sind bereits geflickt und undicht 
und auch an den hölzernen Pfeifen zeigt sich bereits der Wurm-
befall. Die elektrischen Anlagen sind überaltert, verbraucht und 
entsprechen nicht mehr den aktuellen gesetzlichen Vorschrif-
ten. Zur Wiederherstellung der elektrischen Sicherheit und des 
Brandschutzes muss die Elektrik dringend saniert werden. 
Um die Orgel grundlegend wiederherzustellen muss sie abge-
baut, im Werk gereinigt, sachgemäß wiederaufgebaut und ge-
stimmt werden. Die Arbeitszeit dafür wird voraussichtlich 10 
bis 12 Wochen betragen und die Kosten belaufen sich auf rund 
€ 300.000,–-. 
Nach intensiver Beratung im Wirtschafts- und Pfarrgemeinde-
rat wurde klar: Da unsere Orgel ein historisches Juwel ist, soll 
sie auf jeden Fall wieder instand gesetzt werden. Ein weiteres 
Zuwarten und nur oberflächliches „Flicken“ des Instruments 
würde wahrscheinlich dazu führen, dass das Instrument in ei-
nigen Jahren nicht mehr saniert werden kann und zur Gänze 
erneuert werden müsste. Aus diesem Grund wurde einstimmig 
beschlossen, das „Abenteuer Orgel“ zu starten und einer Gene-
ralsanierung zuzustimmen.

Wie geht es weiter?
Nachdem der Grundsatzbeschluss in den Pfarrgremien gefallen 
ist, wird nun das Konzept der Diözese und dem Bundesdenk-
malamt zur Begutachtung und Genehmigung vorgelegt. Geplant 
ist, dass ein Orgelkomitee eingerichtet wird, das sich um die 
Organisation kümmert. Finanziert werden soll die Renovierung 
durch Subventionen aus öffentlicher Hand, Unterstützungen 
umliegender Unternehmen, Pfarrgelder und nicht zuletzt durch 
Spenden aus der Pfarrbevölkerung, die durch verschiedenste 
Initiativen lukriert werden sollen. Die Renovierung selbst soll 
im Jahr 2024 stattfinden, deshalb wollen wir die Zeit bis dahin 

für die Königin der Instrumente
Ein neues Kleid

gut nutzen um die wirtschaftlichen Voraussetzungen dafür zu 
schaffen. 
Wir bitten jetzt schon, darüber nachzudenken, in welcher Weise 
Sie mithelfen können, dass das Projekt „Orgelsanierung“ ein 
Erfolg wird. Gerne sind unsere Wirtschafts-, Pfarrgemeinderä-
tInnen, sowie hauptamtliche MitarbeiterInnen dabei Ansprech-
personen. Wir freuen uns, Sie in den nächsten Monaten über 
die Fortschritte in Bezug auf das „Abenteuer Orgel“ auf dem 
Laufenden zu halten.  Vielen Dank im Vorfeld für Ihr Interesse 
und Ihre Unterstützung.

Auch in diesem Jahr veranstaltet die Katholische Jugend 
wieder eine Nikolausaktion! 
Alle, die wollen, dass sie der Nikolaus am 5. Dezember 
besucht, sind gerne dazu eingeladen, sich bitte bis spä-
testens Sonntag 28. November 2021, bei Simon Kober 
(0677 / 612 556 23) anzumelden. Danke! 

Nikolausaktion
der katholischen Jugend
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Anmeldungen in der Pfarrkanzlei,
Tel.: 0 31 13 /22 21

Advent-
kommunion 22

Dienstag, 29.11.2022 ab 9.30 Uhr
Hirnsdorf, Illensdorf, Hinterwald, Hofing, 
Pischelsdorf, Schachen

Mittwoch, 30.11.2022
Hartensdorf, Gersdorf, Gersdorfberg, 
Rothgmos, Oberrettenbach, Alm

Freitag, 2.12.2022 ab 14.30 Uhr
Reichendorf, Kulming, Romatschachen, 
Hollerberg, Rohrbach

Montag, 5.12.2022 ab 14.30 Uhr
Prebensdorf, Prebensdorfberg, Schattau-
berg, Gr.Pesendorf, Hart, Neudorf, 
Preßguts

Pfarrball 2023
Unter dem Motto

„Casino Royale –
Heute Nacht gehen wir all in“
findet am  28. Jänner 2023
der Pfarrball der Jugend
in der Oststeirerhalle statt.

Tischreservierungen
nimmt gerne Marlene Färber 
telefonisch unter 0699/18 36 32 67 
entgegen.

Wir freuen uns auf euer Kommen!

An folgenden Terminen finden in der 
Pfarrkirche Pischelsdorf Familiengottes-
dienste statt:

Sternsingergottesdienst, 6.1.2023
Faschingsonntag, 19.2. 2023
Palmsonntag, 2.4. 2023
Muttertag, 13.5. 2023
Sonntag, 18.6. 2023

Alle Kinder sind herzlich eingeladen, mit-
zusingen! Die Proben finden jeweils am 
Freitag oder Samstag davor statt und 
werden gesondert bekanntgegeben.

Weitere Informationen
gibt es bei Sieglinde Kahr 
unter 0676/87426019.

Termine Familien-Gottesdienste
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Zutaten:
• 500 g gemahlene Mandeln
• 300 g Puderzucker
• 2 gehäufte Teelöffel Zimt
• 3 Eiweiß

Für den Guss:
• 1 Ei
• 125 g Puderzucker

Zimtsterne-Zubereitung: 
Die Mandeln, den Puderzucker, den Zimt 
und das sehr steif geschlagene Eiweiß 
zu einem Teig verarbeiten. Den Teig mit 
etwas Mehl oder Puderzucker ausrollen 
und Sterne ausstechen. Dann den Guss 

Weihnachten
Markt und Straßen stehn verlassen,
Still erleuchtet jedes Haus,
Sinnend geh’ ich durch die Gassen,
Alles sieht so festlich aus.
An den Fenstern haben Frauen
Buntes Spielzeug fromm geschmückt,
Tausend Kindlein stehn und schauen,
Sind so wunderstill beglückt.
Und ich wandre aus den Mauern
Bis hinaus in’s freie Feld,
Hehres Glänzen, heil’ges Schauern!
Wie so weit und still die Welt!
Sterne hoch die Kreise schlingen,
Aus des Schneees Einsamkeit
Steigt’s wie wunderbares Singen –
O du gnadenreiche Zeit!

(Joseph von Eichendorff)

aus steif geschlagenem Eiweiß und rest-
lichem Puderzucker zubereiten und Ster-
ne damit bepinseln. Das Ganze bei 150 
Grad ca. 10 bis 15 Minuten backen.

Malen nach Zahlen

Zimtsterne

Dass ich lachen kann und singen,
dass ich spielen kann und springen,
dass ich hören kann und schauen,
fühlen kann und Träume bauen,
dass ich manchmal weinen kann,
und die Mutter hört mich an,
dass ich deine Wunder sehe,
dass ich weiß um deine Nähe:
Dafür, Vater, dank ich dir,
nimm mich an und bleib bei mir.

Kinder-
gebet
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  Arbeitskreis
„Kinder und Familie“

Allerheiligen erleben
„Schöpfung erleben und gestalten“ 

Diese schon traditionelle Veranstaltung unseres Arbeitskreises 
soll den Kindern ein Bewusstsein zum Fest „Allerheiligen“ ver-
mitteln und sie sollen in der Gemeinschaft einen erlebnis- und 
lehrreichen Nachmittag erleben. Heuer war es mein erster Ein-
satz als Hauptorganisatorin und ich bin einfach nur überwäl-
tigt. Den Kindern hat es offensichtlich sehr gefallen und meine 
Herlfer:innen haben den ganzen Nachtmittag über unermüdli-
chen Einsatz gezeigt. Somit möchte ich mich bei jeder und je-
dem von euch bedanken und hoffe schon jetzt auf Eure Unter-
stützung 2023. 

Gemeinsam mit den Stationsleiter:innen und Gruppenleiter:innen 
durften die Kinder 8 spannende Stationen erleben:
➢	 Kirchenstation – Gesang: Hier hat unsere pastorale Mit-

arbeiterin Anke Huber mit den Kindern den Sonnengesang 
einstudiert. Zum Abschluss durfte jede Gruppe ihre Stro-
phe vorsingen.

➢	 Grabsteine und Gruft rund um die Kirche: Johann Bucheg- 
ger hat unseren Jüngsten das Bewusstsein für die versteck-
ten Grabsteine in unserer Pfarrkirche geschärft. Das High-
light dieser Station war die Gruft der Familie Tacoli/Wurm-
brand. Zitat der Kinder: „Es hat fürchterlich gestunken!“

➢	 Alljährliches Striezelbacken: Daran kann man erkennen, 
wie wichtig für Kinder Traditionen sind. Denn diese Station 
IST und BLEIBT die WICHTIGSTE!

➢	 Bastelstation: In diesem Jahr wurden von den teilnehmen-
den Kindern aus alten Metallverschlüssen wundervolle 
Anhänger gestaltet. Dabei wurden hauptsächlich Naturma-
terialien beziehungsweise gespendete Bastelmaterialien 
verwendet. Unser Gedanke war hier UPcycling und weiter-
verwenden statt wegzuwerfen.

➢	 Bewegungsstation: Dieses Jahr wurde die Station von der 
Landjugend Stubenberg gestaltet. Dabei gab es einen Ver-
trauensparcours, welcher abwechselnd mit verbundenen 
Augen absolviert wurde. Anhand von Reifen und einer be-
stimmten Reihenfolge konnten die Kinder ihre Koordina
tion und Geschicklichkeit testen. Zu guter Letzt durften alle 

Gruppen bei dieser Station mit einem großen Tuch Bälle 
oder Laub in die Luft wirbeln und diese wieder gemeinsam 
auffangen. So wurde Zusammenhalt geübt.

➢	 Jausenstation: Die darf natürlich auch nicht fehlen, denn 
Abenteurer werden irgendwann einmal hungrig und durstig. 
So wurden die Kinder hier auch in diesem Jahr wieder mit 
Saft und Broten aus der Gemeinde Stubenberg versorgt.

➢	 Bücherei – Vorlesen: Auch diese Station ist ein beliebter 
Allzeitklassiker und darf einfach nicht fehlen! Bei soviel Auf-
regung und Spannung muss man zwischendurch einfach 
entspannen. Hier hat Veronika Höfler zum Thema Zusam-
menhalt vorgelesen.

➢	 Religion – Franziskusplakat: Zum Thema Schöpfung wur-
de bei dieser Station ein wundervolles Plakat mit dem 
Schutzpatron der Tiere, Franz von Assisi, und mit vielen 
bunten Vögeln gestaltet. Das Ergebnis dieser Station ist 
derzeit noch in der Pfarrkirche Stubenberg zu bewundern.

Nochmal ein riesengroßes, herzliches DANKESCHÖN allen un-
terstützenden Helfern:innen!!

Am 30.10.2022 haben wir gemeinsam mit Pfarrer Mag. Micha-
el Seidl einen Familiengottesdienst gefeiert. Das Motto ist die 
aktive Mitgestaltung durch Kinder und Jugendliche. Dabei hat 
uns wieder der Kinderchor, unter der Leitung von Anke Huber, 
musikalisch begleitet. Auch unser Organist war diesmal noch 
sehr jung. Alexander Lechner hat seine Aufgabe jedoch bravou-
rös gemeistert und er begleitet uns hoffentlich noch sehr oft bei 
unsere Messen. 
Wir hoffen noch oft Familiengottesdienste mit euch zu feiern. 
Der nächste findet am 24. Dezember 2022 um 16:00 in der 
Pfarrkirche Stubenberg statt.
Danke für Eure Unterstützung und bis bald!

Euer Arbeitskreis Kinder & Familie
Sandra und Claudia

Familiengottesdienst

Herbergsuche in Stubenberg

Mittwoch, 7. Dezember,
um 17 Uhr
bei Martha und Toni Hofer,
gestaltet vom Arbeitskreis 
Familie

Mittwoch, 7. Dezember,
um 17 Uhr
bei Lisbeth Scherr,
gestaltet von der kfb – Treffpunkt: 17.00 Uhr vor der Kirche

Donnerstag, 15. Dezember um 16 Uhr
im Gepflegt Wohnen Stubenberg
Eingeladen sind alle Stubenberger:innen den 
Bewohner:innen des Pflegeheimes das Licht und 
die Freude des Advents zu bringen.

Bitte nehmen Sie einen 3-G-Nachweis und eine
FFP-2 Maske mit!

„Mache dich auf und werde Licht“

Pfarre Stubenberg
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Mittwoch:	 11.30–12.30 Uhr
Freitag:	 15.00–18.00 Uhr
Sonntag:	   9.30–11.30 Uhr

Wenn es draußen finster wird, 
nimm dir Zeit zum Lesen!

Wir bieten die aktuellsten Bücher und Zeitschriften an, mit 
der Jahreskarte (Einzelabo: 10 Euro, Familienabo: 15 Euro) 
bekommt man mit DigiBib auch digitalen Zugang zu 40.000 
weiteren Medien und die Bücherei ist außerdem Treffpunkt für 
wohlwollenden persönlichen Austausch!
Mit unserem Schwerpunkt KLIMASCHUTZ gibt es vielfache 
Anregungen!
Die Klimakiste mit Büchern, Spielen und DVDs war nochmals 
für einige Wochen in der Bücherei zugänglich und für die Schü-
lerinnen und Schüler der 1./2. Klasse VS gab es eine inter-
essante Lesung, die sie zu wahren Klimaexpert:innen machte!
Die enge Zusammenarbeit mit den beiden Schulen bringt für 

die 3. Klasse VS Mitte November einen Workshop zu Kinder-
rechten und Umweltschutz und interessierte Schüler:innen der 
MS wurden zu den Stubenberger Zeitgesprächen zum Thema 
„Vom einfachen Leben“ eingeladen.  

Für Spannung und Grusel wird mit der Ausstellung

KRIMIHERBST gesorgt!

Unsere alljährliche Buchausstellung Anfang Dezember wird ab-
geschlossen mit der Adventlichen Vorlesestunde, die in 
besonders beschaulicher Weise auf den Advent einzustimmen 
vermag!

Wir freuen uns auf euren/Ihren
Besuch in unserer Bücherei!

Ein neuer
Stubenberg-
Kalender
für 2023!
Dem Team der Bücherei ist der 
Klimaschutz ein besonderes 
Anliegen!

Drehscheibe
Bücherei KLIMASCHTZ
ist Initiatorin dieses Kalenders, 
in dem Stubenberger Institutionen und Betriebe ihre Ideen 
und Aktivitäten zu Klimaschutz und Nachhaltigkeit vorstellen.                                                                     
Zusätzlich sind viele Termine – die Gemeinschaft in Stubenberg 
betreffend – enthalten.
Der Kalender wird euch zugesandt. Falls er bei euch 
nicht ankommen sollte, bitte in der Bücherei melden:                                                                                                   
Lisbeth Scherr – 0664 / 55 387 47 bzw.
Petra Schleicher – 0650 / 43 446 58

Für den Terminkalender! 
Bücherei-Café:	 Jeden 1. Freitag im Monat, 15–18 Uhr
Buchausstellung: 	Do, 1. 12. von 8–12 Uhr;
                           	 Fr,  2. 12. von 8–12 Uhr;
                           	 So, 4. 12. von 8–12 Uhr 

Adventliche Vorlesestunde:  So, 4. 12. um 15.30 Uhr:
	 Stubenberger Frauen, Männer und 
	 Jugendliche lesen Heiteres und Besinn- 
	 liches zur Advent- und Weihnachtszeit!

Unsere Bücherei, in gemischter Trägerschaft von Gemeinde 
und Pfarre, ist Ausgangspunkt für viele Leseabenteuer!

Pfarre Stubenberg

Am Sonntag, den 2. Oktober 2022 sagten wir „Danke“ und 
„Servus“ zu unserer langjährigen Religionslehrerin der VS Stu-
benberg, Frau Maria Herbst.
Wir wünschen ihr im neuen Lebensabschnitt alles erdenklich 
Gute und Gottes Segen. Als neue Religionslehrerin wurde Frau 
Katrin Brottrager herzlich willkommen geheißen.

„Danke“ und „Servus“
zu unserer Religionslehrerin
Frau Maria Herbst
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Geburtstags-
Gottesdienst für Vikar
Isidore Ifeadigo Ibeh
Imela, imela, imela okaka!
Mit diesem Halleluja-Ruf in seiner Mutterspra-
che überraschten wir unsern Vikar Isidor Ifeadi-
go Ibeh anlässlich seines Dankgottesdienstes 
zum runden Geburtstag. Gemeinsam mit Mela-
nie und Willi Kulmer und Sängerinnen aus der 
Region ist es uns gelungen, mit afrikanischen 
Rhythmen Freude und Begeisterung auf die 
Gottesdienstbesucher:innen überspringen zu 
lassen. 
Bei der anschließenden Agape durften wir ihm 
als besonderes Geschenk 1.500 Euro für sein 
Spendenprojekt BiHoZu überreichen. 

Erntedank- & Pfarrfest

Pfarre Stubenberg

Bei traumhaftem Herbstwetter feierte die Pfarre Stubenberg das Erntedank-
fest und Pfarrfest. Ein herzliches Dankeschön an ALLE fürs Mithelfen, Mitge-
stalten und Mitfeiern.

Sternsingen 2023 Millionen Schritte für 
eine gerechte Welt!

Gesucht sind:

l	Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne, die als Sternsinger die Frohe Bot-
schaft von Haus zu Haus tragen.

l	Begleitpersonen für die jeweiligen 
Gruppen.

l	 Personen, die die Sternsinger zu Hau-
se verköstigen.

Anmeldung: Alle Schulkinder bekom-
men eine Einladung und Anmeldung für 
das Sternsingen. Auch Jugendliche und 
Erwachsene sind zum Sternsingen ein-
geladen und können sich bei der pas-
toralen Mitarbeiterin Anke Huber unter 
0676 / 8742 6368 telef. anmelden.

Sternsingerprobe: 

Erstes Zusammentreffen:
Samstag, 26. November 17.00 Uhr 
(vor der Abendmesse)
1. Sternsingerprobe: 
Sonntag, 11. Dezember 11.00 Uhr 
(nach der Heiligen Messe)
2. Sternsingerprobe: 
Mittwoch, 28. Dezember 11.00 Uhr 
(nach der Heiligen Messe)

Ihre Spenden
werden zum Segen
für Menschen in Armutsregionen der 
Welt. Bitte öffnet den Sternsingern eure 
Türen und Herzen! Herzlichen Dank!

Infos und online spenden auf
www.sternsingen.at.

Zum Jahreswechsel brechen königliche Zeiten an. Caspar, Melchior und Balthasar sind in 
unserer Pfarre vom Mo, 2. bis Mi, 4. Jänner, unterwegs, um die Weihnachtsbotschaft zu 
verkünden. Der Segen verheißt friedliches Zusammenleben und Gesundheit für das neue Jahr.
Herzlich laden wir alle dazu ein, uns beim Sternsingen zu unterstützten!
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GMBH

 

Im Auftrag des:

Reinigung 
Schlosserei 
Second Hand 
Zaunbau

>
>
>
>

LEO GMBH
Großsteinbach 89
8265 Großsteinbach
Tel. 03386 / 233 88
office@leo-gmbh.com
www.leo-gmbh.com

Lern- und 
Entwicklungswerkstätte 

Oststeiermark GmbH

K A T H O L I S C H E
F R A U E N B E W E G U N G Stubenberg

Gemeinsam unterwegs!
30 Frauen aus den Pfarren Stubenberg, St. Johann, Pischels-
dorf und Großsteinbach (also aus unserem Seelsorgeraum) 
machten sich auf den Weg! In Gedanken, Gebet und Gesprä-
chen kamen wir zur idyllisch gelegenen Kapelle im Wald, auch 
„Schlaipfenkapelle“ genannt, und weiter durch Obst- und Wein-
gärten nach Gschmaier. 
Bei der liebevoll gepflegten Dorfkirche wurden wir schon von 
Frau Strempfl, der Mesnerin, erwartet und wir feierten gemein-
sam unter der Leitung von Veronika Ferstl und Lisbeth Scherr 
einen Wortgottesdienst.
Bei einer Agape und anschließender Jause ließen wir diesen 
gelungenen Nachmittag ausklingen, auch in der Hoffnung auf 
eine Wiederholung im nächsten Herbst. Grete Dunst       

Sternwallfahrt für einen
Wandel in der Kirche
Hin zu einer geschwisterlichen Kirche
Am 16. Oktober waren Frauen, Männer und Kinder in einer 
Sternwallfahrt unterwegs auf den Weizberg. Organisiert von der 
KFB Steiermark, der Intitiative Maria 2.0 und dem Haus der 
Frauen kamen wir von allen Himmelsrichtungen, verschiedenen 
Ausgangspunkten und in verschiedener Weglänge zur Basilika. 
Unterwegs gaben uns drei Impulse Zeit zum Nachdenken, um 
ins Gespräch zu kommen und uns zu neuer Inspiration für eine 
lebendige Kirche zu ermutigen. 

Wir brachten Steine der Schwere mit uns, die bei einer Zu-
kunftsliturgie bei Gebet, Gesang und Tanz in Steine des Ansto-
ßes für eine lebendige Kirche umgewandelt wurden.
Im Anschluss wurden wir von den Frauen der KFB Weiz und des 
Seelsorgeraumes köstlich bewirtet und es kam zu einem regen 
Austausch.                                                        Lisbeth Scherr

Unsere Gemeinschaft hat in den letzten Wochen viel 

Schönes und Wertvolles miteinander erleben können!

Foto: Sissi Strahlhofer

V
O
R

SCHAU
Adventkranzaktion

Flechten am 17. 11. 2022 ab 8.00 Uhr
Verkauf am 19. und 20. 11. 2022 
vor und nach den Gottesdiensten  

Fr, 2. 12., 14.30 Uhr: Gottesdienst
und anschließend Adventfeier

Mi, 7. 12.:
Herbergsuche der KFB bei Lisbeth Scherr                                                                                                                                           
Treffpunkt: 17.00 Uhr vor der Kirche

Nikolaussonntag
Patrozinium

Lebkuchen-
verkauf
der Minis

Glühweinstand
des Pfarrgemein-
derates
am Hauptplatz

Traditioneller
Nikolo-Markt
am Hauptplatz

Sonntag, 4. Dez. 2022
Gottesdienst um 10 Uhr,
mitgestaltet vom Taufchor
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Wir möchten folgende kurz- und mittelfristig geplanten und not-
wendigen Renovierungsmaßnahmen für die Pfarrkirche und den 
Pfarrhof vorstellen.

Pfarrkirche
Im Kircheninnenraum sind im Bereich der Fenster (Langhaus, 
Hochaltar) Ausbesserungen der Wandflächen unter den Fens-
ternischen notwendig. Ebenso an den Fensterrahmen, ausge-
löst durch Feuchtigkeitseintritt.
Ausbesserungen der Rinnspuren des Kondenswassers an den 
Fenstern und das Ausmalen der Sakristei (Wand und Decken-
flächen) sind ebenfalls notwendig und geplant.

Pfarrhof 
Hier sind eine Neufärbelung und Ausbesserungen an den Au-
ßenflächen notwendig. Ebenso sind die Dachgaupen zu sanie-
ren. In welchem Umfang das Dach zu renovieren ist, muss nach 
einer umfassenden Begutachtung festgelegt werden. Ebenso 
wird die Errichtung einer Photovoltaikanlage für den Pfarrhof 
überlegt.
Des Weiteren ist eine Sanierung der Ortsfriedhof- Außenmauer 
(Ostseite) geplant.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Grabberechtigten für 
die durchwegs schöne und liebevolle Gestaltung der Grabanla-
gen am Ortsfriedhof Stubenberg bedanken!

Für den Wirtschaftsrat Viktor Fritsch

Abschließend einige Informationen betreffend Wirtschaftsrat 
und Diözese Graz Seckau:

Bericht des Wirtschaftsrates
der Pfarre Stubenberg

Maria
Fieberbründl

Stubenberg

Adventsingen

Singkreis Stubenberg
in der Pfarrkirche Stubenberg
Sonntag, 18. Dez. 2022
um 17.00 Uhr

Chor Schachblume
Großsteinbach
Sonntag, 11. Dez. 2022
um 16.00 Uhr
in der Wallfahrtskirche
Maria Fieberbründl

Aufgaben des Wirtschaftsrates
l	 Rechnungswesen (Haushaltsplan, Jahresabschluss) 
l	 Bauliche Angelegenheiten/Investitionen 
l	 Personalangelegenheiten 
l	 Infrastruktur/ Gebäude und Facility Management

Gebäudeerhalt in der Diözese

Liebe Pfarrgemeinde,
in der Zeit um Maria Lichtmess 
(2. Februar) wird seit jeher eine 
Sammlung für die vielfältigen Auf-
gaben in unserer Pfarre durchge-
führt. Für die laufenden Ausgaben 
wie Heizung und Stromkosten, 
Kerzen, kleinere Anschaffungen 
und  Instandhaltungen sind wir be-
sonders auf Ihre Spenden  ange-
wiesen. Im Jahr 2023 werden wir diese Sammlung wieder 
durchführen (Corona bedingt war diese in den letzten bei-
den Jahren nicht möglich).

Wir bitten um gute Aufnahme unserer Sammlerinnen wenn 
sie um Maria Lichtmess zu Ihnen kommen. 

Im Voraus ein herzliches Danke
und „Vergelt‘s Gott“ für Ihre Spende!

Quelle: Notebook der Diözese Graz Seckau

Wie finanziert sich die katholische Kirche in der 
Steiermark?
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Segnungsfeier
unserer Marien- 
andachtsstätte
An Frau Sabine Grübl ergeht ein großes 
„Vergelt´s Gott“ für ihr Engagement. Vor 
Jahren hat sie die Idee geboren, für un-
sere Bewohner*innen vor dem Haus eine 
Marienandachtsstätte zu errichten. Sie 

Erntedank
„Die Fülle und der Reichtum der Ernte 
zeigen uns die Fürsorge Gottes.“
(Anselm Grün)
In diesem Sinne dankten wir bei unse-
rem Erntedankfest für jedes Wort, das 
uns froh macht, das uns ermutigt und 
das uns Orientierung gibt. Wir dankten 
für die Menschen – insbesondere allen 
lieben Menschen, die in unserem Haus 
arbeiten, die auf uns achten und die uns 
begleiten, die uns helfen und die uns 
unterstützen.
Wir dankten für alle Zeichen, in denen wir 
spüren können, dass uns Jesus Christus 
nahe ist. 
Wir informieren Sie regelmäßig unter: 
www.gw-stubenberg.at 

Donnerstag, 15. Dezember 2022,
um 16 Uhr:

Herbergsuche
im Gepflegt Wohnen Stubenberg

Eingeladen sind alle Stubenberger:innen 
den Bewohner:innen des Pflegeheimes, 
das Licht und die Freude des Advents zu 
bringen.

Bitte nehmen Sie einen 3-G-Nachweis und 
eine FFP-2 Maske mit!

gründete einen Rosenkranzverein und 
konnte mit viel Einsatz Gönner, Unter-
stützer und viele Spender organisieren, 

„Nichts ist so beständig 
wie der Wandel“ (Heraklit)

Dieses Zitat steht wohl mehr denn 
je für die Veränderung unserer Zeit. 
Und so darf auch ich heute Wandel 
und Veränderung in unserem Haus 
bekanntgeben. 
Mit 1. Oktober 2022 verabschiede-
te sich Herr Stefan Puntigam für ein 
Jahr in Bildungskarenz. Zum einen, 
um Zeit mit seiner Familie und sei-
nem Nachwuchs zu verbringen und 
zum anderen, um eine Ausbildung 
für eine berufliche Weiterentwicklung 
zu beginnen. 
Ich darf nun als Nachfolgerin diese 
wertvolle Aufgabe als Heimleitung 
von Gepflegt Wohnen Stubenberg 
übernehmen. 
Seit Jänner 2018 darf ich bereits im 
Team von Gepflegt Wohnen Stuben-
berg tätig sein und durfte in dieser 
Zeit als Heimleitung-Stellvertretung 
sehr viel lernen und Herrn Puntigam 
unterstützend zur Seite stehen.
Mit Frau Astrid Winkler-Spindler 
als Pflegedienstleitung an meiner 
Seite und einem tollen Team von 
Mitarbeiter*innen, freue ich mich 
schon auf meine neue Arbeit. 
Wie bisher wollen wir, soweit es uns 
möglich ist, ein offenes Haus für 
alle sein. Ich freue mich auf mein 
neues Arbeitsfeld und auf eine gute 
Zusammenarbeit.

Ihre Michaela Almer-Reisenhofer
Heimleitung

Michaela
Almer-
Reisenhofer

sodass das Projekt in diesem Jahr um-
gesetzt wurde.
Am 18.10.2022 feierten wir gemeinsam 
mit Herrn Pfarrer Isidore Ifeadigo Ibeh, 
Herrn Bürgermeister Ing. Allmer und na-
türlich mit Frau Sabine Grübl und ihrem 
Team des Rosenkranzvereines und eh-
renamtlichen Helfern eine wunderschö-
ne Segnungsfeier. Wir sind dankbar für 
den Schutz, den Maria uns spendet aber 
vor allem über die Freude, die Maria auf-
grund ihres Glaubens und ihres JA zu 
Gott verspüren durfte.
Auch wir haben Freude darüber, dass 
unser Haus und vor allem unsere 
Bewohner*innen mit dieser Andachts-
stätte bereichert werden.
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Allen unseren verehrten Kunden
und Bekannten wünschen wir

ein frohes Fest...

...und viel Erfolg im neuen Jahr!

Die Katholische 
Frauenbewegung Pischelsdorf

wünscht allen Pfarrbewohnern
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

viel Glück im neuen Jahr!

Versicherungsmakler & Schadenservice GmbH, 8212 Pischelsdorf 510, Tel: 03113-8080, www.vcr-reisinger.at

Friedvolle Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr
wünscht Ihnen das gesamte Team von VCR-Reisinger!

Vertrauen ist gut. Versichert besser. Reisinger

Inserat Pfarrblatt Weihnachten 2016 185x80mm.indd   1 09.11.16   12:05

GERTRAUD

GMBH.
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GERSDORF a.d.F.

Wir wünschen allen  
ein besinnliches  

Weihnachtsfest  
und einen guten und  

gesunden Start in das 

neue Jahr!

Teubl & Teubl Baugesellschaft m.b.H
8211 Großpesendorf 40, www.steirerhaus.at
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Gesegnete
Weihnachten
und viel Glück
im neuen Jahr
entbietet ihren
geschätzten
Kunden und
Freunden

Wir liefern Junghennen aus Volierenaufzucht in jeder Größenordnung!

Gesegnete Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr
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Weihnachten steht bald vor der Tür und ein
ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu. Uns ist
es ein Anliegen, einfach einmal „DANKE“ zu sagen!
Ein herzliches Dankeschön gilt all unseren Kunden,
für ihr entgegengebrachtes Vertrauen!
Vielen Dank auch an unsere Mitarbeiter, die sich
stets mit vollem Einsatz um das Kundenanliegen
kümmern! Als Steinmetzbetrieb in Pischelsdorf
stehen wir unseren Kunden seit 120 Jahren und
mittlerweile in 5. Generation mit unserem
Fachwissen zur Verfügung. Zahlreiche Lehrlinge
wurden erfolgreich von uns ausgebildet und vor 30
Jahren haben wir unsere Filiale in Graz eröffnet.
Derzeit beschäftigen wir 12 Mitarbeiter aus der
Region, welche bestrebt und mit langjähriger
Erfahrung Ihre Aufträge ausführen.

Wir sagen noch einmal „DANKE“ und freuen uns
auf Ihre Anfragen! Wir werden auch in Zukunft stets
bemüht sein, Ihre Wünsche fachgerecht und
professionell umzusetzen!

8212 Pischelsdorf 116 / Telefon: 03113-2332 / 
Fax: DW 85  / Mobil: 0676-7908706  

E-Mail: office@mildstein.com 
www.mildstein.com

Mit den besten Wünschen für 
eine freudenreiche 

Weihnachtszeit
und ein glückliches 

neues Jahr!

20% WINTERRABATT

MINUS 30%

HIRNSDORF

Frohe Weihnachten & ein Prosit Neujahr

wünscht
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DEZ.22 – JÄN.23

Veranstaltungen
im Haus der Frauen

Erholungs- und
Bildungszentrum

Klänge für die Seele | Meditatives Klang-
konzert zur Adventzeit
Freitag, 25. November, 
18:30–20:00 Uhr
Gong, Klangschalen, Monochord, Trommel 
und andere obertonreiche Instrumente stim-
men uns auf den Advent ein. Die Klänge be-
rühren unsere Seele, Ruhe breitet sich aus, 
besinnliche Texte und heilsame Stille beglei-
ten uns hinein in eine erwartungs- und verhei-
ßungsvolle Adventzeit.
Kosten: € 21,– Teilnahmebeitrag
Anmeldeschluss: 22. November

Christbaumschmuck und Trachten-
schätze | Adventflohmarkt im Rahmen
des St. Johanner Gassen-Advents
Samstag, 3. Dezember, 
10:00–17:00 Uhr
Stöbere in Christbaumschmuck und (winter-
lichen) Trachtenschätzen und genieße die 
Einstimmung auf die Weihnachtszeit bei Tee, 
Punsch und Lebkuchen. 
Veranstalter: Verein Wir für das Haus der 
Frauen

Die heilsame Kraft des Singens | Einzeln 
sind wir Töne – gemeinsam ein Lied
Freitag, 9. Dezember, 19:00–21:00 Uhr 
Freitag, 13. Jänner,    19:00–21:00 Uhr
Beherztes Singen ist ein Gesundheitselexier 
für Körper, Geist und Seele.
Kosten: € 12,– Teilnahmebeitrag pro Abend
Anmeldeschluss: ein Bürotag vor dem Termin

Und der Stern zieht vor dir her | Rorate 
und Frühstück
Samstag, 10. Dezember, 
6:30 bis 08:00 Uhr
Unsere Frauenliturgien stehen im Jubiläums-
jahr unter dem Motto „Frauen gehen neue 
Wege!“, der Jubiläumsgottesdienst am 1. 
Mai hat uns „in die Weite geführt“.
Im Advent nun dürfen wir uns zusagen las-
sen, dass wir unsere Wege nicht alleine ge-
hen müssen.
Kosten: € 12,– alles inklusive (Teilnahme und 
Frühstücksbuffet)

PERLE: Die Sehnsucht gibt dem Herzen 
Tiefe | Spiritueller Impuls und Gespräch
Samstag, 10. Dezember, 
9:00–13:00 Uhr
Du spürst die Sehnsucht nach einem geglück-
ten Leben in dir? Diese Sehnsucht ist tief im 
Herzen der Menschen verankert! Die Zeit des 
Advents ist besonders geeignet, dieser Sehn-
sucht nachzugehen. Der Propst em. des Stif-
tes Vorau, Gerhard Rechberger, wird uns mit 

augustinischen Impulsen an diesem Vormit-
tag begleiten.
Kosten: € 28,50 Teilnahmebeitrag inklusive 
Mittagessen
Anmeldeschluss: 7. Dezember

Von Menschen, Drachen und Bäumen | 
Vernissage
Donnerstag, 19. Jänner, 
19:00 bis 22:00 Uhr
Zeichnen zentriert Sarah Kulmer, freischaffen-
de Künstlerin aus Siegersdorf, um dadurch 
Emotionen zu verarbeiten, Wünsche zu visu-
alisieren, zu experimentieren und zu spielen 
oder besondere Momente festzuhalten. Die 
junge Künstlerin mag den direkten Kontakt 
mit dem Material, wenn sie Kohle, Pastellkrei-
de oder Acrylfarbe mit den Fingern verwischt, 
sie ist gern expressiv und auch großformatig 
unterwegs. instagram.com/kulmersarah
Um Anmeldung wird gebeten!
Dauer der Ausstellung bis Mitte Mai 2023

Mit Symbolen Gottesdienst feiern | 
vorstellen – vorbereiten – ausprobieren
Freitag, 20. Jänner, 18:00–21:00 Uhr
Symbole gehören bei vielen Frauenliturgien, 
Schulgottesdiensten und Wortgottesfeiern 
selbstverständlich dazu. Erwin Löschberger 
hat zusammen mit Kolleginnen in der Pflege-
heimseelsorge ein Praxisbuch mit 36 Symbol-
gottesdienste herausgegeben. Personen, die 
mitgefeiert haben, beschreiben diese Gottes-
dienste als lebensnah, persönlich und berüh-
rend. Beim Workshop werden einige Symbol-
gottesdienste des Buches vorgestellt und im 
Tun erprobt
Leitung: Mag. Erwin Löschberger, Pastoralre-
ferent Krankenhausseelsorge
Die Teilnahme ist kostenlos!
Anmeldeschluss: 17. Jänner

Das Paradies ist wieder offen | 
Frauenliturgie
Montag, 23. Jänner, 
19:07 bis 21:00 Uhr
Noch einmal steht unsere Frauenliturgie un-
ter dem Motto „Frauen gehen neue Wege!“ 
Nach Joh. 20, 1-18 sind wir Botinnen des 
Lebendigen – das Paradies ist wieder offen! 
Kommt, lasst uns das Wort Gottes feiern!

VORSCHAU: Die Mausefalle – weg 
mit dem Speck | Kabarettistische, 
interaktive Farce in mehreren Akten,
Frauen-und-Männer-Frühstück mit Alf-
red Jokesch und Seppi Promitzer
Samstag, 11. Februar, 
8:30–12:00 Uhr

Reparieren statt wegwerfen – den 
Dingen ein zweites Leben geben.

Alter Pfarrhof Pischelsdorf

Auch kleine Textilreparaturen werden 
erledigt, eine Hobbyschneiderin ist mit 
ihrer Nähmaschine anwesend.

Anmeldung im Voraus ist hilfreich, aber nicht 
notwendig. – Zum jeweiligen Zeitpunkt aktuelle 
Covid-Maßnahmen sind einzuhalten!

Reparatur-Café
Pischelsdorf

Kontakt und weitere Infos:
Maria Prem 	 T: 0650/3514 229
	 email: talentenetz@gmx.at
Alfred Bürger	 T: 0676/797 2683
	 email: ABuerger@gmx.at

Samstag,
28. 1. 2023
von 9 – 12 Uhr

Defekte Geräte und Gegenstände 
werden gemeinsam mit fachkundigen 
Helfer*innen repariert.

Abend 
der
Barmher-
zigkeit

Die Pfarre Pischelsdorf lädt alle recht 
herzlich zum
„Abend der Barmherzigkeit“ ein.
Freitag 2. Dezember

18.30 Uhr Hl. Messe
Pfarrkirche Pischelsdorf

Der Abend wird von einer besinnlichen 
Musik umrahmt.

Freitag, 2. Dezember

Pfarrheim Pischelsdorf

Gebetsabend
im Kloster St. Gabriel
Gebetsabend mit Bibelaustausch und Stil-
le (Jesusgebet), 14-tägig jeweils Montag, 
19–20 Uhr, Klosterkapelle St. Gabriel.
Termine: Mo, 28.11., 12.12, 9. u. 30.1.
Kontakt: Sr. Hildegard Altmann, 
0676/8742 7234, benediktinerinnen.
st.gabriel@graz-seckau.at, Kloster St. Ga-
briel, St. Johann/H. 7A, 8222 Feistritztal
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„Wenn ihr an mich denkt, seid nicht 
traurig. Erzählt lieber von mir und 
traut euch ruhig lachen. Lasst mir 
einen Platz zwischen euch, so wie ich 
ihn im Leben hatte.“

STEINMETZBETRIEB
RECHLING

8212 Pischelsdorf
Romatschachen 126
Tel./Fax: 0 3113 / 30 22
Mobil: 0664/9246633

n	 Grabdenkmäler

n	 Grabrenovierungen

n	 Grabinschriften

n	 Grababtragungen Johann Rechling
„Ihre Zufriedenheit ist mein Anliegen!“

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht

Im Frieden des
Herrn sind entschlafen

Pfarre Pischelsdorf

5.9.2022
Franz Schönherr
83 Jahre
Illensdorf

14.9.2022
Anna Högler
79 Jahre
Oberrettenbach

18.9.2022
Theresia Herbst
90 Jahre
Rohrbach

27.9.2022
August Strempfl
93 Jahre
Schachen

8.10.2022
Maria Kerschhofer
94 Jahre
Rohrbach

3.10.2022
Ileana Grada
72 Jahre
Reichendorf

13.10.2022
Margarete Meister
93 Jahre
Oberrettenbach

20.10.2022
Maria Wilfling
83 Jahre
Gersdorf

EHRENTAFEL der Spender der Pfarre Pischelsdorf

Begräbnisopfer für ✝ Franz Schönherr, Illensdorf	 €    379,60
Begräbnisopfer für ✝ Anna Högler, Oberrettenbach	 €    118,27
Begräbnisopfer für ✝ Theresia Herbst, Rohrbach	 €    166,51
Begräbnisopfer für ✝ August Strempfl, Schachen	 €    473,11
Begräbnisopfer für ✝ Maria Kerschhofer, Rohrbach	 €    169,80
Begräbnisopfer für ✝ Ernst Schett, Romatschachen	 €    128,67
Begräbnisopfer für ✝ Margarete Meister, Oberrettenbach	 €    150,82
Versehspende	 €      50,00
Begräbnisopfer für ✝ Maria Wilfling, Gersdorf	 €   

Die Heilige Taufe 
haben empfangen

Den Bund fürs Leben 
haben geschlossen

Pfarre Pischelsdorf
Lena Polzer, Oberrettenbach
Alina Sophie Rosenberger, Pischelsdorf
Matteo Kahlbacher, Kulming
Vanessa Ertl, Pischelsdorf
Daniel Ertl, Großpesendorf

Pfarre St. Johann/H.

Jan Schmallegger, St. Johann/H.
Toni Valentin Schopp, Eisenstadt
Mia Luisa Freitag, Hirnsdorf
Linda Pichlbauer, Siegersdorf
Sara Hirt, Dienersdorf

Pfarre Großsteinbach
Dorian Paul Jeremic, Hartl
Mauerhofer Lorenz, Maieregg
Kornhofer Valentina, Blaindorf 

Pfarre Pischelsdorf
Michaela Dampfhofer und
  Christopher Gussmagg, Pischelsdorf

Pfarre St. Johann/H.

Kerstin und DI Florian Grassl, Hartl
Bakk.MSc Mirjam Santner und
  Georg Fischer, Graz
Susanne Puchleitner und
  DI Michael Girstmair, Graz
Tanja Pichler und Stefan Rothdeutsch,
  Sinabelkirchen 

Pfarre Großsteinbach

Maria Voit und Christian Kozina,
  Graz

Pfarre Stubenberg

Lea Allmer, Löffelbach
Hannah Allmer, Floing
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Pfarre St. Johann/H.

Pfarre Großsteinbach

Pfarre Stubenberg

13.9.2022
Maria Allmer
87 Jahre
Zeil

16.10.2022
Monika Hofer
Stubenberg
81 Jahre

18.9.2022
Franz Darnhofer
79 Jahre
Zeil

2.7.2022
Theresia Leitgeb
85 Jahre
Kaibing

19.10.2022
Robert Kulmer
38 Jahre
Siegersdorf 

3.9.2022
Josefa Fleck
87 Jahre
Großhartmannsdorf

11.10.2022
Anna Handl
76 Jahre
Großhartmannsdorf

20.10.2022
Ingrid Groß
70 Jahre
Großsteinbach

TERMINE PFARRE PISCHELSDORF
Fr,  18.11.	 18.00 Uhr	 Dorfmesse in der Kapelle Gersdorf
Fr,  25.11.	 18.00 Uhr	 Dorfmesse in der Kapelle Hirnsdorf, mit 

Adventkranzsegnung
Sa, 26.11.	 17.00 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche mit Adventkranzsegnung, 

Familiengottesdienst
So, 27.11.	   9.00 Uhr	 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
Fr,    2.12.	 18.30 Uhr	 Hl. Messe, anschl. „ABEND DER BARMHERZIGKEIT“
Do,   8.12.	 MARIA EMPFÄNGNIS
	   9.00 Uhr	 Hl. Messe, mitgestaltet von Familie Ranegger
Fr,    9.12.	 18.00 Uhr	 Dorfmesse in der Kapelle Prebensdorf
Sa,  10.12.	   6.30 Uhr	 Rorate, mitgestaltet von den Firmlingen, anschließend 

Frühstück im Pfarrheim
Mi, 14.12.	 19.00 Uhr	 „Eltern beten für ihre Kinder“ im Pfarrheim Pischelsdorf
Fr, 16.12.	 18.00 Uhr	 Dorfmesse in der Kapelle Gersdorf
Sa,  24.12.	 15.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier, mitgestaltet von den MinistrantInnen
	 20.30 Uhr	 Musikalische Einstimmung (Kirchenchor, Bläser)
	 21.00 Uhr	 Christmette, mitgestaltet vom Kirchenchor
So, 25.12.	 CHRISTTAG
	   9.00 Uhr	 Hl. Messe, mitgestaltet vom Kirchenchor
Mo, 26.12.	 STEFANITAG
	   9.00 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche, musikalisch gestaltet 

von der Marktmusikkapelle Pischelsdorf, anschl. 
Pferdesegnung

	 10.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier in der Kapelle Gersdorf, anschl. 
Pferdesegnung

Di, 27.12.	    9.00 Uhr	Hl. Messe mit Kindersegnung in der Pfarrkirche
	 10.00 Uhr	 Sternsingerprobe in der Pfarrkirche
	   9.00 Uhr	 Hl. Messe mit Weinsegnung in der Kapelle Prebensdorf
Sa, 31.12.	 SILVESTER
	 18.30 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst
So,     1.1.	 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
	   9.00 Uhr	 Hl. Messe
Fr, 6.1.	   9.00 Uhr	 Sternsingergottesdienst, Familiengottesdienst
Fr, 13.1.	 18.00 Uhr	 Dorfmesse in der Kapelle Neudorf
Fr,    20.1.	 18.00 Uhr	 Dorfmesse in der Kapelle Gersdorf
Fr,     27.1.	 18.00 Uhr	 Dorfmesse in der Kapelle Hirnsdorf
Mi,   25.1.	 19.00 Uhr	 „Eltern beten für ihre Kinder“ im Pfarrheim Pischelsdorf

So, 27.11.	   9.45 Uhr	 Kindergottesdienst im Pfarrheim
	 10.00 Uhr	 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
Fr,     2.12.	 14.30 Uhr	 Hl. Messe, mitgest. von der kfb
	 17.30 Uhr	 Anbetung
	 18.00 Uhr	 Hl. Messe
So,   4.12.	 PATROZINIUM HL. NIKOLAUS
	 10.00 Uhr	 Hl. Messe, mitgest. vom Taufchor, Lebkuchenverkauf von 

den MinistrantInnen
Mi,    7.12.	 17.00 Uhr	 Herbergsuche, gestaltet von der kfb, Pfarrkirche
	 17.00 Uhr	 Herbergsuche, gestaltet vom AK Familie, bei Toni Hofer
Do,   8.12.	 10.00 Uhr	 Hl. Messe, mitgestaltet vom Singkreis
So, 11.12.	 10.00 Uhr	 Hl. Messe, ab 11.00 Uhr Christkindlmarkt der 

FF Stubenberg beim Rüsthaus
Sa, 17.12.	   6.30 Uhr 	Rorate, mitgest. von den Firmlingen, anschl. Frühstück 

im Pfarrsaal
Sa, 24.12.	 16.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier – 22.00 Uhr Turmblasen
	 22.30 Uhr	 Christmette
So, 25.12.	 CHRISTTAG  –  10.00 Uhr  Hl. Messe, mitgest. vom Chor

TERMINE PFARRE STUBENBERG

Spenden
Taufe Kornhofer Valentina            €    20,– 

Mauerhofer Lorenz           €    20,–
Dorian Paul Jeremic         €    20,–

Begräbnisopfer
Josefa Fleck                              €  226,–
Kapelle Großhartmannsdorf
Nachtrag: 
✝ Johann Kummer            €    80,– 
Kapelle Großhartmannsdorf



Termine im Seelsorgeraum Auf einen BlickRegelmäßige Termine
im Seelsorgeraum

Pfarre Pischelsdorf
Mo, Fr und Sa: 18.30 Uhr Hl. Messe 
(Sommerzeit: 19.00 Uhr)
Di: 7.30 Uhr Anbetung, 8.30 Uhr Hl. Messe
Do: Außenmessen (siehe Homepage bzw. 
Terminkalender im Pfarrblatt)
Sonn- und feiertags: 9.00 Uhr Hl. Messe

Kanzleistunden:
Pfarrkanzlei Pischelsdorf: Mo, Di und Fr: 
9.00 bis 12.00 Uhr

Tel.: 0 31 13 / 22 21

Pfarre Stubenberg
Pflegeheim Stubenberg
Di: 16.00 Uhr Hl. Messe bzw. (1. Di im Mo-
nat Wort-Gottes-Feier)

Pfarrkirche Stubenberg
Jeden 1. Fr. im Monat: 17.30 Uhr Anbetung, 
18.00 Uhr Hl. Messe (Sommerzeit: 18.30 Uhr 
Anbetung, 19.00 Uhr Hl. Messe)
Sa: 18.00 Uhr Hl. Messe (Sommerzeit: 19.00 
Uhr), jeden 1. Sa im Monat Wortgottesdienst
Sonn- und feiertags: 10.00 Uhr Hl. Messe
jeden 2. Mo im Monat: 18.00 Uhr Quelle des 
Lichtes (Sommerzeit: 19.00 Uhr)

Kanzleistunden:
Pfarrkanzlei Stubenberg: Mo und Do: 
9.00 bis 12.00 Uhr

Tel.: 0676 / 87 42 65 16

Pfarre St. Johann b. Herberstein
Pfarrkirche St. Johann/H.
Tel.: 0 31 13 / 2221
Sonn- und feiertags: 8.30 Uhr 
Hl. Messe (jeden 1. So im Monat 
Familiengottesdienst)

Kloster St. Gabriel
Morgengebet (Laudes): 7.15 Uhr 
Mittagsgebet: 11.30 Uhr
Mo–Fr, 17.00 Uhr Hl. Messe, 
anschließend Vesper

Wallfahrtskirche
Maria Fieberbründl
Mo, Mi und Fr: 9.00 Uhr Hl. Messe
So: 8.00, 9.30 und 15.00 Uhr 
Hl. Messe

Kanzleistunden:
Pfarrkanzlei Großsteinbach: 
Fr: 14.00– 17.00 Uhr 
Tel. 0676 / 87 42 67 10

Pfarre Großsteinbach

Pfarrkirche Großsteinbach
Sonn- und feiertags: 10.30 Uhr Hl. Messe. 
Jeden 1. So im Monat findet die Hl. Messe 
um 9.00 Uhr (anstatt 10.30 Uhr) statt. Jeden 
2. und 4. Samstag im Monat Hl Messe um 
18.30 Uhr (Sommerzeit 19.00 Uhr)

Filialkirche Blaindorf
1. Sa im Monat um 16.00 Uhr Hl. Messe (von 
April–September 19.00 Uhr)  

Sa, 26.11.	 18.30 Uhr	 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung
So, 27.11.	 10.30 Uhr	 Ehejubiläumsgottesdienst
Mi,   8.12.	 10.30 Uhr	 Hl. Messe
Sa, 24.12.	 16.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier in der Kirche Blaindorf
	 22.30 Uhr	 Christmette in der Pfarrkirche
So, 25.12.	 CHRISTTAG    –  10.30 Uhr  Hl. Messe
Mo, 26.12.	 STEFANITAG  –  10.30 Uhr  Hl. Messe in Blaindorf 

mit Segnung von Salz, Wein und Wasser
Mi, 28.12.	 10.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kindersegnung, anschl. 

Sternsingerprobe
Sa, 31.12.	 17.00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst
So,     1.1.	 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
	   9.00 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Fr, 6.1.	 10.30 Uhr	 Sternsingergottesdienst
So,   29.1.	 10.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kerzensegnung

TERMINE PFARRE GROSSSTEINBACH

Mo, 26.12.	 STEFANITAG
	 10.00 Uhr	 Hl. Messe mit Segnung von Wein, Salz und Wasser, 

anschl. Pferdesegnung
Mi, 28.12.	 10.00 Uhr 	Hl. Messe mit Kindersegnung, mitgest. vom Kin-

derchor, anschl. Sternsingerprobe
Sa, 31.12.	 10.00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst
So,     1.1.	 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
	 10.00 Uhr	 Hl. Messe
Fr,       6.1.	 10.00 Uhr	 Sternsingergottesdienst
So,   22.1.	   9.45 Uhr	 Kindergottesdienst im Pfarrsaal
	 10.00 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Mi,    25.1.	 PAULI BEKEHRUNG
	 16.00 Uhr	 Hl. Messe in Schielleiten
Do,     2.2.	 18.00 Uhr	 Kerzensegnung vor der Schule, 

anschl. Hl. Messe in der Pfarrkirche
Fr,       3.2.	 14.30 Uhr	 Hl. Messe, mitgest. von der kfb
	 17.30 Uhr	 Anbetung
	 18.00 Uhr	 Hl. Messe
Sa,     4.2.	 16.00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier für alle Ehrenamtlichen der Pfarre 

Stubenberg als Dank für ihr Engagement

TERMINE PFARRE STUBENBERG

So, 27.11.	   8.30 Uhr	 Hl. Messe mit Adventkranzsegnung, Familienmesse, 
Ministrantenaufnahme, Vorstellung der Firmlinge 
2023, anschl. Pfarrkaffee

Mi,    8.12.	   8.30 Uhr	 Ehejubiläumsgottesdienst
Sa, 24.12.	 16.00 Uhr	 Kinderkrippenfeier, 21.00 Uhr Christmette
So, 25.12.	 CHRISTTAG
	   8.30 Uhr Hl. Messe
Mo, 26.12.	 STEFANITAG
	   8.30 Uhr	 Hl. Messe, Segnung von Salz, Wasser 

und Johanniwein
Sa, 31.12.	 19.00 Uhr	 Jahresschlussgottesdienst
So,      1.1.	 HOCHFEST DER GOTTESMUTTER MARIA
	   8.30 Uhr	 Hl. Messe
Fr,       6.1.	   8.30 Uhr	 Sternsingergottesdienst
So,   29.1.	   8.30 Uhr	 Hl. Messe mit Kerzensegnung
So, 5.2.	   8.30 Uhr	 Hl. Messe mit Blasiussegen

TERMINE PFARRE ST. JOHANN BEI HERBERSTEIN


